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degustiert

Die Stars der Alpenweinbühne

Lagrein riserva  
Taber 2007
südTiroL – aLTo adige doC
Kellerei bozen, bozen (i)
Sehr dunkles, jugendliches Rot; 
Aromen von schwarzen Beeren, 
Pflaumen, Zwetschgen mit  
würzigen Noten; vollmundig, 
saftige Säure, feines, strenges 
Tannin; grosser Wein mit Stil
Vinothek Brancaia, Zürich,  
brancaia.ch

sauvignon PunTay 2008
südTiroL – aLTo adige doC 
erste & neue Kellerei,  
Kaltern (i)
Helles Gelb; Aromen von  
Brennnesseln, Limetten,  
Spargeln; vollmundig, saftige  
Säure, schöne Bitterkeit  
im Abgang; frischfruchtiger,  
komplexer Wein
Unicovino SA, Küsnacht,  
unicovino.ch

CHF
23.00

17

CornaLin 2009
vaLais aoC
Cave st. Philippe, salgesch (CH)
Dunkles, jugendliches Rot;  
Aromen von schwarzen Beeren 
mit würzigen Noten; vollmundig, 
saftige Säure, strenges, kräftiges 
Tannin; attraktiver, noch  
sehr jugendlich wirkender Wein
Cave St. Philippe, Salgesch,  
cave-st-philippe.ch

CHF
25.00

17
CHF

45.00

17

sT. LaurenT dorfLagen 
2008
Weingut gerhard und  
brigitte Pittnauer, gols (a)
Dunkles, jugendliches Rot; 
Aromen von Steinfruchtkompott 
mit würzigen Noten; vollmundig, 
präsente Säure, strenges Tannin, 
lang; kräftiger, eleganter Wein
Vinothek Carl Studer, Luzern, 
studer-vinothek.ch

CHF
19.00

16,5

sCHLoss HaLbTurn  
PinoT noir 2007
baron Waldbott-bassenheim, 
Halbturn (a)
Dunkles, jugendliches Rot;  
Aromen von schwarzen Beeren 
und Steinfrüchten mit kräftigen 
Röstnoten; vollmundig,  
saftige Säure, strenges Tannin,  
lang; stolzer Wein mit Stil
Haus Österreich Weinimport 
GmbH, Luzern,  
haus-oesterreich.com

CHF
51.00

17

gebLing  
grüner veLTLiner 2009
KremsTaL daC
Weingut buchegger, dross (a)
Helles Gelb; Aromen von  
grünen Äpfeln mit pfeffrigen  
Noten; vollmundig, rassige  
Säure, feinherber Abgang;  
attraktiver, fruchtiger Wein mit 
leichter Restsüsse
Weine Simone Lanz AG, St. Gallen, 
weinesimonelanz.ch

burgum novum  
PinoT nero riserva 2007
aLTo adige doC
Castelfeder, neumarkt (i)
Dunkles, jugendliches Rot;  
Aromen von schwarzen Beeren 
und Steinfrüchten; vollmundig, 
saftige Säure, strenges,  
präsentes Tannin; attraktiver, 
kräftiger Wein
Castelfeder, Neumarkt,  
castelfeder.itCHF

18.50

16
EUR

18.00

16

rayèT Weissburgunder 
2008
südTiroL – aLTo adige doC
Landesweingut Laimburg, 
auer/Pfatten (i)
Helles Gelb; Aromen von Äpfeln, 
Birnen mit kräuterigen Noten; 
vollmundig, saftige Säure,  
leicht bitterer, langer Abgang; 
rassiger, frischfruchtiger Wein
Florian‘s, Savognin,  
floriansweine.chCHF

18.80

16,5

HoCHrain riesLing 
smaragd 2009
Weingut  
franz Hirtzberger,  
spitz an der donau (a)
Mittleres Gelb; Aromen  
von weissen Blüten, 
exotischen Früchten mit 
dezenten Botrytis-Noten;  
vollmundig, saftige Säure, 
etwas Restsüsse; grosser 
Wein mit Spätlesecharakter
Vinothek Brancaia, Zürich, 
brancaia.ch

sauvignon Quarz 
2008
aLTo adige TerLaner 
doC 
Kellerei Terlan, Terlan (i)
Helles Gelb; Aromen  
von Holunderblüten, 
Brennnesseln mit  
mineralischen Noten; 
vollmundig, saftige Säure, 
leichte Bitterkeit im  
langen Abgang; grosser, 
markanter Wein
Zanini-Sulmoni SA,  
Ligornetto, zanini.ch

sassi grossi merLoT 
2007
TiCino doC
gialdi vini sa,  
mendrisio (CH)
Dunkles, jugendliches Rot; 
Aromen von schwarzen 
Beeren, Steinfrüchten  
mit Röstnoten; vollmundig, 
saftige Säure, kräftiges, 
gut integriertes Tannin, 
lang; markanter, gut  
strukturierter Wein
Gialdi Vini SA, Mendrisio, 
gialdi.ch

sieger 
sCHWeiz

sieger  
südTiroL

sieger
ÖsTerreiCH

CHF
59.00

17,5
CHF

45.00

17,5
CHF

45.00

17,5

zÖbinger HeiLigensTein 
riesLing aLTe reben 2009
KamPTaL daC reserve
Jurtschitsch sonnhof,  
Langenlois (a)
Helles Gelb; Aromen von  
weissen Blüten, grünen Äpfeln; 
vollmundig, frische Säure,  
feine Bitterkeit im Abgang;  
eleganter, finessenreicher Wein
Fischer Weine Sursee, Sursee, 
fischer-weine.ch

CHF
35.00

17

degusTaToren

Andreas Keller (Inhaber Weininformation,  
Degustationsleiter marmite), Hans Georg Babits  
(Weinakademiker), Alicia Mettler (Mitinhaberin 
Mettler Vaterlaus GmbH), Susanne Scholl  
(Mitarbeiterin Weininformation), Sabine Steiner 
(Mitarbeiterin Weininformation) und Thomas  
Vaterlaus (Weinjournalist)

beWerTungssKaLa
18–20   hervorragend
16–18   sehr gut
14–16   gut
12–14 zufriedenstellend

In zwei Alpenweinseminaren wurden 
ausgesuchte Weine von Barbara Meier-Dittus, 
Vinum Schweiz; Willi Klinger, Österreich 
Wein Marketing GmbH; Helmuth Köcher,  
Merano WineFestival und Andreas Keller, 
Weininformation vorgestellt. Das Publikum 
hatte die Möglichkeit, aus jeder der je sechs 
Serien einen der drei blind degustierten 
Weine als persönlichen Favoriten zu wählen.

Die erste Serie war den Basis-Weiss- 
weinen der drei Alpenweinländer gewidmet, 
also dem Grünen Veltliner, dem Chasselas 
und dem Weissburgunder. Die zweite Serie 
befasste sich mit dem Sauvignon Blanc, der 
in allen drei Ländern angebaut wird. Und  
in der dritten Serie kamen schliesslich  
grosse  weisse Spezialitäten wie Riesling,  
Petite Arvine und Gewürztraminer zum Zug.

Die Schweiz hatte mit ihren Weissweinen 
beim Publikum keine Chance. Chasselas 
und Petite Arvine sind den Schweizern  
offensichtlich fremder als Weissburgunder,  
Grüner Veltliner und Riesling. Aber auch 

beim Sauvignon Blanc konnten sich die her-
vorragenden Vertreter aus Genf nicht durch-
setzen, sondern mussten den Sieg den eben-
falls hervorragenden Südtirolern überlassen.

Die vierte Serie umfasste leichtere,  
nicht holzgeprägte Rotweine wie Vernatsch, 
Cornalin und St. Laurent. Die fünfte Serie ge-  
hörte mit dem Pinot Noir wieder einer in  
allen drei Ländern seit langer Zeit angebauten  
Sorte. Den Schluss bildete die sechste Serie 
mit eher schweren, holzgeprägten Rotweinen 
wie Blaufränkisch, Merlot und Lagrein.

Bei den Rotweinen konnte die Schweiz 
etwas besser punkten. Aber auch hier tru-
gen nicht etwa die vielgerühmten Bündner 
den Sieg bei der Leitsorte Pinot Noir davon, 
sondern die Österreicher und die Südtiroler. 
Hingegen konnten ein Cornalin und ein  
Merlot aus dem Tessin den Sorten St. Laurent 
und Lagrein je einmal die Stirn bieten und  
so die Ehre der Schweiz retten.

Soviel zum Verdikt des Publikums. Eine 
Nachdegustation aller 36 Weine der beiden 

Alpenweinseminare durch marmite, an der  
die offiziellen Schweizer, Österreicher und  
Südtiroler Vertreter der Alpenweinbühne 
als Degustatoren teilnahmen, führte aller- 
dings zu leicht anderen Resultaten: Hier  
schafften es überdurchschnittlich viele 
Schweizer Weine auf die vorderen Ränge.
Weitere Infos: weininfo.ch

Die Durchschnittswerte 
werden auf halbe Noten  
auf- bzw. abgerundet.

an der diesjährigen Weinpräsentation mémoire & friends 
stellte die schweiz den benachbarten alpenweinländern 
Österreich und südtirol eine bühne für den gemeinsamen 
auftritt zur verfügung. marmite schaute sich die favoriten 
des Publikums etwas genauer an.
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